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Zurück zur Sachlichkeit
In Nordhausen wird am 25. April ein neuer Landrat gewählt. Gegen den Amtsin-
haber Matthias Jendricke(SPD) schickt DIE LINKE Matthias Marquardt in Ren-
nen. Der Banker und Gewerkschafter steht vor allem für eine verbindende Politik

Mehr Transparenz trotz CDU-Widerstand
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Rot-Rot-Grün Landtag stärkt die Handlungsfähigkeit der kommunalen Parlamente in Krisenzeiten. 

„Die Präsente sollten eine kleine Freude bereiten, täuschen aber nicht darüber hinweg, dass Frauen* die Haupt-
last während der Corona-Pandemie getragen haben“, sagte der Mattias Marquardt zu der Aktion am 8. März. 

letztlich auch der Transparenz von
Entscheidungen und stärkt die De-
mokratie vor Ort“, so der kommu-
nalpolitische Sprecher der DIE
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Warum hast Du Dich für eine Kan-
didatur zum Landrat im Kreis
Nordhausen entschieden? 
Mir liegt unser Landkreis am Herzen
– immerhin bin ich hier geboren,
aufgewachsen und fest verwurzelt. In
den letzten Jahren wurden in unse-
rem Land Stimmen zu laut, die mir
nicht gefielen und mich dazu brach-
ten, selbst die Stimme zu erheben.
Seit 2019 sitze ich im Stadtrat der
Landgemeinde Heringen/Helme und
bin berufener Bürger im Finanzaus-
schuss des Kreistages. In meiner po-
litischen Arbeit stehen für mich als
Gewerkschafter gute Arbeitsplätze
ganz vorn. Nur was wäre eine Region
mit tollen Jobs, aber fehlenden Kul-
tur- und Freizeitangeboten? Men-
schen wollen arbeiten, aber sie wollen
auch gut leben und nicht für alles
Schöne weite Wege in Kauf nehmen
müssen. 
Kannst Du kurz einige Worte über
Dich als Person loswerden? 
Als Dipl. Bankbetriebswirt darf ich
seit mehr als 22 Jahren in der Kreis-
sparkasse Nordhausen Kund*innen
beraten. Fast 20 Jahre habe ich eine
Filiale geleitet. Ich bin verheiratet,
Vater von fünf Kindern und wohne
in Heringen.  Meine Freizeit ver-
bringe ich gern bei einer Wanderung
durch unseren Landkreis, Unter an-
derem bin ich ehrenamtlich im Ver-
waltungsrat der Kreissparkasse
Nordhausen und im Verwaltungs-
ausschuss der Agentur für Arbeit
Nordhausen. 
Was möchtest Du erreichen, wenn
Du zum Landrat gewählt wirst? 

sert werden. Weiterhin möchte ich
über ein einheitliches Ticketsystem
den ÖPNV stärken und das Ehren-
amt besser unterstützen.
Ich will mich dafür einsetzen, dass
die Streitigkeiten zwischen den Kom-
munen und dem Landkreis enden.
Die Diskussionen über die Verteilung

LINKE-Landtagsfraktion Sascha
Bilay. Weiterhin wurden die Beteili-
gungsrechte der Einwohner*innen
gestärkt. Jugendliche sollen stärker

in die Entscheidungsprozesse inte-
griert werden und die Einwohner-
fragestunde auf kommunaler Ebene
wurde gesetzlich ermöglicht. Trotz
des Widerstands der CDU gegen die
Öffentlichkeit von Ausschüssen,
wird mehr Demokratie und Trans-
parenz geschaffen. 

der knappen Mittel und Ressourcen
ist wichtig, muss aber sachlich ge-
führt werden und darf auf keinen
Fall persönlich werden. Als Landrat
werde ich mich für eine verbindende
Politik zwischen den Akteur*innen
einsetzen.

Thüringer Kommunalordnung auf dem Prüfstand. 

Im Falle meiner Wahl gibt es für
mich viel zu tun, um die Lebensver-
hältnisse im Landkreis zu verbessern.
Junge Menschen müssen besser be-
teiligt und mehr in den Fokus kom-
munaler Politik gesetzt werden. Für
die Senior*innen muss die Daseins-
vorsorge im ländlichen Raum verbes-

Die Koalitionsfraktionen von DIE
LINKE, SPD und GRÜNE konnten
sich mit der CDU auf eine Änderung
der Thüringer Kommunalordnung
einigen. Die bisherige Pflicht zu den
kommunalen Gremiensitzungen zu
erscheinen wurde durch die Mög-
lichkeit der digitalen Durchführung
ergänzt. Dies soll dazu führen, dass
die kommunalen Vertretungen auch
in der Pandemie ihrer Arbeit nach-
gehen und ihren Aufgaben gerecht
werden können. „Damit stellen wir
sicher, dass auch in Krisenzeiten
rechtswirksam Beschlüsse gefasst
werden können und nicht die Ver-
waltungsspitzen von ihrem Eilent-
scheidungsrecht Gebrauch machen
müssen. Dieses Verfahren dient
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